
Verhaltensregeln 

 
1. Geht bitte freundlich und rücksichtsvoll miteinander um. 

Beleidigungen und bewusste Provokationen haben hier keinen Platz. 

2. Einschüchterungen, Stalking und Drohungen sind nicht gestattet, 
ebenso wenig wie unerwünschter, aufdringlicher Kontakt oder 
sexuelle Annäherungen verbaler oder nonverbaler Natur. 

3. Respektiert die Gefühle und Meinungen anderer Teilnehmer*innen, 
auch wenn sie ganz anders als eure eigenen sind. Dies gilt explizit 
nicht als Aufruf, Intoleranz zu tolerieren! 

Eure Meinung ist uns wichtig, allerdings sind aggressives Schlecht-
machen von anderen Spielsystemen und Spielstilen nicht gestattet. 

4. Niemand soll auf Grund von Aussehen, Herkunft, Geschlechts-
identität, sexueller Orientierung, Behinderung, Alter oder Religion 
diskriminiert oder belästigt werden. Rassismus, Sexismus, 
Antisemitismus, Homo- und Transphobie wie auch Querfeindlichkeit 
aller Art, Klassismus, Ableismus, usw. sind während der 
Veranstaltung nicht gestattet! Dies gilt auch für Bemerkungen und 
Witze, die diese sozialen Dominanzstrukturen propagieren oder als 
anstößig. 

5. Die ausgestellten Bücher und Spiele wurden aus Privatbesitz zur 
Verfügung gestellt, geht daher ordentlich und sorgfältig mit den 
Exemplaren um und fasst die ausgestellten Spielelemente bitte nicht 
an (Durchblättern oder Reinschnuppern in die ausgestellten 
Regelwerke ist ausdrücklich erlaubt).  
 
Falls Ihr Fragen habt, wendet euch an Mitglieder des 
Organisationsteam. 
 

Folgende Konsequenzen für Verhalten, das nicht mit unseren 
Verhaltensrichtlinien vereinbar ist, sind möglich: 

 Klärendes Gespräch mit den Veranstalter*innen 
 Mündliche Verwarnung 
 Ausschluss von der Veranstaltung ohne Rückerstattung etwaiger 

Kosten 
 Hinzuziehen der Polizei oder anderer Behörden 

 
 


